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NNg ſeze zum Voraus , daß ich80 Ihnen keine bibliſchen Ge —⸗

ſchichten erzehlen , oder die Kupfer⸗
ſtiche tugendhafter Weiber aus

dem ſo beliebten Frauenzimmer⸗
Spiegel vorlegen und ſie mit mei⸗

nen Anmerkungen und zufaͤlligen
Gedanken erlaͤutern ſoll — Ich
mag nicht mit der Eva anfangen ,
um auf der dritten Seite mit den

ſeraphiſchen Schoͤnen unſerer
neuern Dichter zu endigen — nach
der ſo beliebten Methode vieler

Prediger , die von dem Fall Adams
oder wohl gar von ſeiner Schoͤ⸗
pfung den Eingang nehmen , und

dennoch in weniger als drey Vier⸗

telſtunden bis hinter den Unter⸗

gang Himmels und der Erden hin⸗
aus zu kommen wiſſen , ich habe
in dieſer und dergleichen Kuͤnſten ,
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ſo viele Muͤhe ich mir auch gege⸗

ben , es nie weit bringen koͤnnen —
Ich bilde mir auch ein , daß Sie

eben keinen Gefallen daran haben

wuͤrden , wenn ich Ihnen ein al⸗

phabetiſches Verzeichniß von ge⸗

lehrtem Frauenzimmer herſezen

wollte — Es iſt von dieſer Sache

ſchon ſo vieles geſchrieben und zu⸗

ſammengetragen worden , daß es

mir bange werden ſollte , wenn ich

nur die Namen des vierten Theils
derer aufſuchen muͤßte , die ſich

durch ſolche Berzeichniſſe bey den

Schoͤnen unvergeßlich haben ma⸗

chen wollen —Ich habe eine ziem⸗

liche Menge ſolcher Maͤdchen mit

Ausrufungs⸗ und Bewunderungs⸗
Zeichen in meinem Gedaͤchtniß an⸗

gemerket , ich bin bereit , wenn ich

auf den bevorſtehenden Fruͤhling
die Ehre haben werde , Sie einmal
wieder zu ſehen , und Sie mich

eben über dieſe Schubladen oder

Faͤcher bringen ſollten , von einem

jeden Buchſtaben des Alphabets
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wenigſtens ein halbes 33 vor

Ihnen auszukramen , nur das X

ausgenor nmen , in welchem Buch⸗

ſtaben es nur Kantippen giebt.Vorjezo erlauben Sie mir , daß
ich mir ſo vielen Huldesgoͤttinnen
noch auf einige Monate ſchwanger
gehen darf — Ich will mich nur

geſchwinde einiger anderen entla —

den, die dieſe leicht verfuͤhren , we⸗

nigſtens anſtecken koͤnnten , wenn

ſie noch laͤnger mit denſelben in
einem Gehirne verweilen ſollten .

. II .

Bollie Ihnen etwa von unge⸗faͤhr die Luſt ankommen , ſich uͤber
den M ngel des

„Mannigfalkigen.5Allerh and / in d em vorhergehen⸗
ragraphen zu beklagen , ſo

gebe“ich Ihnen in dieſem , den Ihr
geometri ſch ggenauer Herr Bruder
wohl zu einem Scholion wird ge⸗
macht wiſſen wollen , zubed enken,
daß ich Ihnen ja von der Bibel ,
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